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Armee-Lohn-Modell - ohne Mutter Helvetia!

4/5 der 110 Fouriere leisten unmittelbar nach ihrer Beförderung wie-
der Militärdienst und verdienen ihren Grad ab. Gezwungenermassen.
Denn viele Rechnungsführer stünden ansonsten ohne feste Arbeit im
Regen.
Das Militär kann jedoch die zivile Lohntüte nicht ersetzen, und der
eine oder andere junge Mann ist auf die weitere Unterstützung von

Eltern, Geschwistern usw. angewie-
sen. Das bescheidene Taggeld und
der lächerliche Soldbetrag reichen
nämlich nicht einmal dazu aus, den
Mietzins für eine Einzimmerwoh-

nung aufzubringen.
Deshalb forderte «Der Fourier» vor
einem jähr (August-Ausgabe 1992
unter der Überschrift: «Schafft den
Sold ab und führt leistungsbezoge-
nen Lohn ein»): «Gerade im sozialen
Bereich wäre die Beibehaltung des
bisherigen, ungerechten Systems ein

grosser Fehler. Vielmehr muss ein
leistungsbezogenes Lohn-Modell ge-
schaffen werden, das sich dem pri-
vatwirtschaftlichen angleicht.»

So kann doch heute mit Genugtuung festgestellt werden, dass sich

gerade in dieser Richtung eine Lösung anbahnt. Im EMD ist man nun
auch soweit, junge Wehrmänner, die bereit sind, Verantwortung zu
übernehmen, mit einer Lohnentschädigung wenigstens den finan-
ziellen Engpass während der Ausbildung zu mildern.
Leider sind Vorzeichen da, dass dieses Vorhaben politisch noch Hür-
den zu überwinden hat. Wenn es - gemäss einer Zeitungsmeldung -
nach unserer Bundesrätin geht, solle die «goldene Kuh Erwerbs-
ersatz» andern Bereichen zufliessen. So werden wieder einmal jung
und ait gegeneinander ausgespielt. Dabei müsste doch gerade bei
sozialistischen Lebensidealen klar sein, dass der soziale Friede, der
die Schweiz zu einer Insel der politischen und wirtschaftlichen Stabi-
lität gemacht hat, kein Geschenk des Himmels ist.
Und das gilt ebenfalls für all die jungen Leute, die auf viele Annehm-
lichkeiten des täglichen, zivilen Lebens verzichten, damit sich das
Gros aller Einwohnerinnen und Einwohner unseres Landes in Frieden,
Einheit und Sicherheit fühlen kann. Auch die Angehörigen der
Armee sollten endlich das Anrecht erhalten, für ihre aussergewöhnli-
chen Leistungen im Dienste des Vaterlandes angemessen finanziell
belohnt zu werden. Schliesslich wurde gerade ihnen dieses soziale
Empfinden bisher vorenthalten. Hoffentlich kommt es bei uns nicht
soweit: «Armer Baum, mit dem die Sonne zu liebäugeln beginnt,
nachdem seine Wurzeln erfroren sind» [Hebbel, Tagebücher,
27.9.1838],

Meinrad A. Schuler
verantwortlicher Redaktor

HEUTE

95 Millionen Mahlzeiten

In «Desert Shield/Storm - eine
logistische Meisterleistung» um-
schreibt exklusiv im «Der Fourier»

der deutsche Wehrfachmann und

zugleich unser Exklusiv-Mitarbei-
ter Hartmut Schauer die hellgrü-
nen Bemühungen rund um den
Golfkrieg. So haben z.B. Statistiker
errechnet, dass mehr als 95 Millio-
nen Mahlzeiten verzehrt wurden.
Aber auch, dass die Amerikaner
wieder auf den Geschmack der «B-

Ration» gekommen sind; lesen Sie

ab Seite 5

Shoping-Center mit 32 Mitarbei-
tern

Wenn im Dienst von Shoping-
Center die Rede ist, meinen alle
damit das Armeeverpflegungsma-
gazin (AVM) Brenzikofen. Dieses
bedeutende militärische Unterneh-
men feiert das 10-Jahr-Jubiläum.
Mehr darüber auf Seite 23
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